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1. EINFÜHRUNG UND TECHNISCHE BESCHREIBUNG

1.1. PRODUKTNAME

AXEL Modulare Armabduktionsorthese

1.2. ANWENDUNGSBEREICH
Die AXEL Modulare Armabduktionsorthese wurde zur Entlastung und Ruhigstellung des Schulter-
Armbereichs entwickelt, speziell für post-traumatische und postoperative Behandlungen. Die Orthese
ermöglicht eine Positionierung der oberen Extremität - die Einstellung der Schulterabduktionswinkels
und die Einstellung der horizontalen Flexion der Schulter- und Ellbogengelenke. Die AXEL Modular
Armabduktionsorthese wird als Bausatz bereitgestellt, um eine individuelle Behandlung zu
ermöglichen.

Vorteile dieser Orthese sind die Verstellbarkeit und hoher Tragekomfort (minimales Gewicht, gute
Hygieneeigenschaften, Mobilität des Patienten).

1.3. TECHNISCHE BESCHREIBUNG

Die Orthese besteht aus längenverstellbaren
Rumpf- (4), Oberarm- (3) und Unterarm-
schienen (1),
Becken- (6) und Bruststützpelotten (5) sind mit
der Rumpfschiene verbunden.
Oberarm- (8) und Unterarmauflagen (7) sind
mit den Armschienen verbunden.

Die AXEL Modulare Armabduktionsorthese
(Universalgröße) kann rechts und links
eingesetzt werden.

1 Unterarmschiene 7 Unterarmauflage
2 Unterarmschiene 8 Oberarmauflage
3 Oberarmschiene 9 Gurt-Set
4 Rumpfschiene 10 Schrauben-Set
5 Bruststützpelotte
6 Beckenstützpelotte

Beckenstützpelotte – Schultergelenk 320-400 mm
Schultergelenk – Ellbogengelenk 190-280 mm
Ellbogengelenk - MP Gelenk 310-410 mm
Abduktionswinkel der Schulter 40° - 105°
Horizontaler Flexionswinkel (Schulter) 0° - 90°
Horizontaler Flexionswinkel (Ellbogen) 0° - 130°

2. MESSUNGEN

2.1. MESSWERTE

Die Modulare Armabduktionsorthese wird
montiert und eingestellt nach den folgenden
Messwerten:
A Unterarmlänge (Ellbogen - MP Gelenk)
B Oberarmlänge (Achselhöhle - Ellbogen)
C Länge Achselhöhle – Trochanter
- Abduktionswinkel der Schulter
- Horizontaler Flexionswinkel des Ellbogens
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2.2. MAßNEHMEN

Der betroffene Arm sollte sich während des
Messens und Anpassens der Orthese in der
verordneten Position befinden.

Messen Sie die Länge des Unterarms (Ellbogen
bis MP Gelenk) – Messwert A.

Messen Sie die Länge des Oberarms
(Achselhöhle bis Ellbogen) – Messwert B.

Messen Sie die vertikale Länge von der
Achselhöhle bis zum Trochanter – Messwert C.
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Messen Sie den Abduktionswinkel.

Messen Sie den horizontalen Flexionswinkel des
Ellbogens.

3. Anlegen der Orthese

Passen Sie die Bruststützpelotte an den Patienten
an. Der obere Rand sollte sich ungefähr 2-3 cm
unter der Achselhöhle befinden.

Passen Sie die Beckenstützpelotte an den
Patienten an. Der untere Rand sollte sich
ungefähr 5 cm über dem Trochanter befinden

Verhindern Sie den Druckeffekt auf die vorderen
Spinen!
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Formen Sie – wenn nötig – die Beckenstützpelotte
manuell vor.

Befestigen Sie die Beckenstützpelotte an der
Rumpfschiene.

Ziehen Sie die Schrauben fest und sicher an.

Befestigen Sie die Bruststützpelotte an der
Rumpfschiene.

Ziehen Sie die Schrauben fest und sicher an.

Lösen Sie die Bolzen der Rumpfschiene.

Die Orthese ist jetzt bereit zur Längeneinstellung
der Rumpfschiene.
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Die Entfernung zwischen den äußeren Rändern
der Rumpfstützpelotten entspricht dem Messwert
C minus 7 cm (gemessen an den Innenflächen).

Lösen Sie die Bolzen der Oberarmschiene.

Die Orthese ist bereit zur Längeneinstellung der
Oberarmschiene.

Die Länge der Oberarmschiene entspricht dem
Messwert B minus 7 cm (gemessen zwischen
dem Schultergelenk und dem Ellbogen).

Befestigen Sie die Bolzen und sichern Sie sie.

Die Bolzen verbinden die Oberarmauflage mit der
Oberarmschiene. Die Position der Oberarm-
schiene ist veränderbar.

Platzieren Sie die Oberarmauflage in einer
Entfernung von 1/3 Länge der Oberarmschiene
(gemessen vom Ellbogengelenk).


